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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SC Obermichelbach : SV Weiherhof VI 
Donnerstag, 01.12.2022, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem SC 
Obermichelbach und dem SV Weiherhof VI

Freude herrschte am Donnerstagabend, als Herbert Schuhmann nach ca. 2 Stunden den Matchball
für den SC Obermichelbach im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer TTV
- Mittelfranken-Süd) verwertete. Hängende Köpfe gab es dagegen beim SV Weiherhof VI. Das
Gastteam konnte im 7. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht über
die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der SC Obermichelbach nun ein
Punkteverhältnis von 4:10 in der Tabelle auf, während der der SV Weiherhof VI 8:6 Punkte hat.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nicht so gut lief es für Haas / Aechtner beim 3:11, 8:11, 10:
12 gegen Hemmer / Ebert. Fünf Sätze beharkten sich Schuhmann / Brunner und Tremmel / Beck,
bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Werner Junge kam mit der Spielweise von Matthias Ebert am Tisch wiederum gut zu Recht
und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Walter Haas bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Thomas Hemmer dann doch niedergerungen worden. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:3
weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim anschließenden 3:0 gegen Hannes Beck
fand Roland Aechtner hingegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Herbert
Schuhmann gegen Christof Tremmel. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Nicht ganz
mithalten konnte Werner Junge, beim 1:3 gegen Thomas Hemmer, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Walter
Haas die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Roland Aechtner machte mit Christof
Tremmel beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu
rütteln. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: SC
Obermichelbach 4 Punkte, SV Weiherhof VI 5 Punkte. Nicht einen Satzgewinn überließ Herbert
Schuhmann seinem Gegner Hannes Beck beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft bei. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Obermichelbach nun ein Punktekonto von 4:10 Punkten auf,
während der SV Weiherhof VI vor dem nächsten Spiel, das am 05.12.2022 gegen die DJK
Concordia Fürth III ansteht, 8:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Obermichelbach
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 13.12.2022 gegen die SpVgg Greuther Fürth V.

 Statistik:
 SC Obermichelbach

Doppel: Haas / Aechtner 0:1, Schuhmann / Brunner 0:1 
Einzel: W. Junge 1:1, W. Haas 1:1, R. Aechtner 2:0, H. Schuhmann 1:1 

 SV Weiherhof VI
Doppel: Hemmer / Ebert 1:0, Tremmel / Beck 1:0 
Einzel: T. Hemmer 2:0, M. Ebert 0:2, C. Tremmel 1:1, H. Beck 0:2
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